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nuth eryuittinet Auerguuvigſteu
Erlaubnis und angediehenen
Allergnadigſten PRivirEGIo,

unter die Feder genommenen Hiſtoriſchen
Wercks, binnen Jahr und Tag, zu bewerclſtel
ligen. Allein einige ſich wieder Vermuthen ge
fundene Hinderniße und andere Umſtande ſind
Theils Urſache, daß man annoch auſſer Stand
ſich geſetzt ſehen muß, ſein Verſprechen vollig zu
erfullen; Theils aber und beſonders die Wichtig
keit derer vorkommenden Geſchichten und Sachen
bey Abhandelung der Hiſtorie eines ſo groſſen
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Konigs, deßen Verdienſte auf Teuſchland
und Pohlen nicht allein, ſondern auch auf gantz

Europa ſich erſtrecken, hat allerdings erfordert,
bey ſolcher meiner habenden Beſchafftigung mich
nicht zu ubereilen, ſondern allenthalben beydes
Behutſamkeit, als behorigen Fleiß anzuwenden
und ſoviel nur moglich und erlaubet ſeyn will, ei—
ne vollſtandige Beſchreibung mit der Zeit an das
Licht zu ſtelen. Jmmaßen denn auch ohnedem
bekandt ſeyn wird, wie ich gleich Anfangs mich
dahin ausgelaſſen, keine bloße Annales zu liefern
und dasjenige, was in ReichsKirchen Po
liceyKriegsund andern Sachen, wahrender
Regierung des Glorwurdigſten Konigs Frie
derichs Auguſts J. vorgefallen, nur ſchlecht
weg und nach Ordnung derer Jahre zu erzehlen;



faßten Urkunden ſelbſt, beſtarcket finden konte.
Nachdem ich nun mit dieſer Arbeit noch immer
zu beſchafftiget bin und an mir nichts erwinden
laſſe, durch koſtbare Anſchaffung derer benothig
ten Hulffs-Mittel und Anwendung eines uner
mudeten Fleißes, den angefangenen Bau einmahl
zu Stande zu bringen; gleichwohlen ein und an
dere uber die noch anhaltende Verzogerung ſich
allerhand Gedancken machen durfften: Als habe
ich vor nothig erachtet, den mir gemachten Ent
wurff, wie ich die Lebens-und Helden-Ge—
ſchichte Sr. Konigl. Majeſt. Friederichs
Auguſts des 1. abzuhandein und nach und nach

dem Drcuocke zu ubergeben geſonnen bin, auf die
ſen 2. Bogen zu publiciten und voraus zuſchicken.
Jch habe aber das gantze Werck in Sieben
HauptTheile und jeden HauptTheil wie
derum in Drey beſondere Abhandelungen
vertheilet, wie aus folgenden mit mehrern zuer

ſehen: X3 Der
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Enthalt dasjenige, was von Jhro Konigl.
Majeſt. Hohen Geburth 1670. an biß auf

das Jahr 1700. vorgefallen.

J. Abhandlung. Von Jhro Konigl.
Majeſt. Hohen Geburth, Auferzie—
hung, gethanenen Reiſen, Cam—

pagnen am Rhein-Strom, hierauf
erfolgten Vermahlung, angetretenen

Regierung der Chur-Sachſen,
deßen FeldZuge in Ungarn, und erzeug
ten Durchlauchtigſten Chur-Erben,

auch geſchloßenem Vergleiche mit dem

Hauſe BraunſchweigLuneburg we—
gen der Lauenburgiſchen Succelſion.

II. Abhandelung. Von Jhro Konigl.
Majeſt. Erhebung auf den Pohlni—
ſchen Thron, Verjagung des Frantzo
ſiſchen Printzens Conti, und Dampf—
fung derer in Pohlen und Litthauen
entſtandenen innerlichen Unruhen, deß—

glei



gleichen von Wieder-Erlangung der
Pohlniſchen GrentzVeſtung Caminiek

iin Podolien, auch Beylegung des Elbin—
giſchen Streits mit Chur-Branden—

burg.
III. Abhandlung. Von Jhro Kon. Maj.

an die ErbLande ertheilten Religions
Verſicherung und daſelbſt getroffenen
RegimentsVeranſtaltung, dem mit
ChurBrandenburg uber die Qued
linburgiſche Erb-Voigthey, den Clo
ſter Peters Berg bey Halle, und dem
Schultzen-Amt in der Stadt Nordt
hauſen getroffenen Vergleiche, ſowohl
vonder Mundigkeits-ErklarungHer—
tzogs Johann Georgens zu Sachſen
Weißenfelß und Uberlaſſung des Evan
geliſchen Reichs-Directorii an Sel—
bigen, auch Ruckkunfft Jhro Konigl.
Majeſt. aus Pohlen in Sachſen, und
hierauf gehaltenem LandTage in Dreß—

den.

Der



Der andere Fheil.
Handelt dasjenige, was von Jahr 1700. an biß

auf das Jahr 1706. pallitet.

IV. Abhandlung. Von Anfange und Ur—
ſachen des Liefflundiſchen Krieges
mit Schweden, auch deßen Fortgang

und Beendigung.
V. Abhandlung. Von Wiceder-Aufwa—

chung derer Pohlniſchen inlandiſchen
Factionen, und dem Einbruch des Ko—

niges von Schweden in Litthauen
und Pohlen, auch denen vorgefallenen
Actionen; von Jhro Konigl. Maieſt.
hierauf gehaltenem Reichs-Tage zu
Lublin, und andern gemachten Gegen—
Veranſtaltungen.

VI. Abhandelung. Von der ſich entſponne—
nen Warſchauiſchen Confœdera-
tion, der vondem Konig in Schwe—
den durch den Cardinal Primas ver—
anlaßten lublication eines lnterregni

und



und Wahl des Stanislai, denen von
Jhro Konigl. Majeſt. hier wider genom
menen melures, geſtiffteten Pohlniſchen

weißen Adlers-Orden und Einru—
ckung der Moſcowitiſchen Armee in

Pohlen.

Derdr te Theill.
Traget dasjenige, was vom Jahr 1706. an

biß auf das Jahr 1709. ſich begeben.

VII. Abhandelung. Von des Konigs in
Schweden, nach der unglücklichen
Schlacht bey Frauſtadt, lnvaſion
in Sachſen, vorgefallener Bataille heh
Kaliſch und geſchloßenen Frieden zu

AltRanſtadt zwiſchen des Konigs in
Pohlen und Schweden Majeſtaten.

VIIl. Abhandelung. Von der Schwedi—
ſchen Armee Abzug aus. Sachſen und
Ruckemarcoh nacher Pohlen; von den
verwirrten Zuſtand daſelbſt, und denen

Moſcowitiſchen Handlungen darinnen.
c IX.



X. Abhandelung. Von vorgegangener
Belehnung derer Reichs-und Boh—
miſchen Lehen, auch des H. R. Reichs
Ertz-Jager-Meiſter-Amtes an Jhro
Konigl. Majeſtat, nicht weniger von
Einſpruch des Koniges in Danne—
marck, Friederichs 1IV. i Oreßden,
nachhero erfolgten Unterredung beyder—
ſeits Konigl. Majeſtaten mit dem Ko
nig in Preußen zu Berlin, auch was
ſonſt in Sachſen vor Verfaſſungen ge—
troffen worden.

Der vierdte Fheil.
Erzehlet, was vom Jahr 1709. an biß zum

1711 Dahr ſchJ en zuaagetragen.L. Abhandelung. Von der totalen Nieder—

lage der Schwediſchen Armee bey Pul
tawa in der Ukraine, hierauf angetrete
nen March Jhro Kon. Maj. in Dero
Konigreich Pohlen, Publication einer
General-Amneſtie und getroffenen
Veranſtaltung wieder den gedroheten

neuen



neuen Einbruch deter Schweden in
S achſe n.

XI. Abhandelung. Von Jhro Kon. Maj.
Ruckkunfft aus Pohlen und gemachten

Ordnungen in Dero Erb-Landen,
Dero Wieder-Aufbruch nacher Pohlen
und Abthuung derer Diflerentien mit der
Stadt Dantzig, auch genommenen Præ-
cautionen wieder die Turckiſche Be—
wegungen andenen PohlniſchenGran
tzen und Zuruck-Reiſe nacher Sachſen.

XII. Abhandelung. Von Jhro Kon. Maj.
ubernommenen Reichs-Vicariat nach
dem Tode Kayſers Joſephi, deßen aber
mahligen Reiſe nacher Pohlen, Unter—
redung mit des Czaars Majeſtat,
Ruckkunfft in Sachſen und was allda
die Zeit uber vorgefallen.

Der Funffte Fheil.
Enthalt dasjenige, was von Jahr 171 1. an biß

auf das Jahr 1715. vorgangen.
Xlll. Abhandelung. Vom Einbruchderer
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hohen Nordiſchen Alliirten, Pohlen,
Dannemarck und Moſcau in Pom—

mern, und Jhro Kon. Maj. erfolgten
Reiſe dahin, auch daſelbſt und in Holl—

ſtein mit Dero hohen Alliürten gemach—
tenglucklichenrogreſlen undgetroffenen

SequeſtrationbVergleiche mit Jhro
Kon. Maj. in Preußen.

XIV. Abhandelung. Von Jhro. Kon. Maj.
gehaltenen Reichs-Tage zu Warſchau
und denen in Pohlen ſich abermahlen ent—
ſponnenen Unruhen und dererſelben end—

liche Beylegung.
XV. Abhandlung. Von denen in Pom̃ern,

nach Ruckkunfft des Konigs in
Schweden aus Bender, aufs neue ſich
ereignenden Kriegs-Troublen, Erobe—
rung der Stadt Stahlſund von denen
hohen Nordiſchen Alliirten und Endi—
gung der Pommeriſchen Campagne.

Der ſechſte Theil.
Traget dasjenige vor, was von Jahr 1715. an

bis auf das Jahr 1726. palſiret.

XVI.



XVI. Abhandlung. Von Jhro Kon. Maj.
gehaltenen Land-Tagen in Dreßden,
erfolgten Todes-Fall des geweſenen
Stadt-Halters in Chur-Sachſen,
auch Jhro Kon. Hoheit, der Chur—
Furſtl. Frauen Wittben, Ruckkunfft
des Konigl. Printzens Durchlaucht.
Von Dero Stben jahrigen Reiſen und
vorgefallenen Differentien wegen der
Sedis Vacan2 bey den StiffteNaum—
burg und Zeitz.

XVII. Abhandlung. Von JhroKon. Ho—
heit des ChurPrintzens Vermah—
lung mit einer Kayſerlich-Joſephiſchen
Printzeßin und denen auf dem Reichs
TagwegendesD)irectoriiEva ogelici

ſowohl andern in Sachſen vorgefallenen

Begebenheiten.
XlIX. Abhandiung. Non Jhro Kon. Maj.

1720. 1722, und 1725. nacher Poh—
len gethanenen Reiſen, daſelbſt gehaltenen
zweyen ReichsTagen und benatus Con-
ſlio/ auch andern allda gehabten Verrich

ttungen. )(3 Der
J
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Deer ſiebende Theil.
Handelt dasjenige ab, was von 1726. Jahr

an biß auf Jhro Konigl. Majeſt. erfolgten
Todtes-Fall 1733. vorgefallen.

XIX. Abhandelung. Von der Chur—Lan
diſchen Succesſions-Sache, Jhro
Kon. Maj. ſchweren Unpaßlichkeit zu
Bialoſtok in Litthauen und erfolgter
erfreulichen Wieder-Geneſung auch
Ruckkunfft in Sachſen, von Jhro
Kon. Maj. der Konigin bald darauf
erfolgtem Abſterben, auch nachgehends
gehaltenen LandTage in Dreßden und
Senatus Conſilio zu Frauſtadt.

XX. Abhandelung. Von Jhro Kon. Maj.
getroffenen Frieden mit Schweden, er
haltenen Beſuch von des Konigs in
Preußen Majeſtat, hierauf erſtatteten
GegenBeſuch und gethanener Reiſe
nach Pohlen, daſelbſt gehaltenen de na-
tus Conſilio zu Grodno, und Ruck—
kunfft nacher Dreßden, ſodenn erfolgter

Be



Beſichtigung ſamtlicher Trouppen
in Dero Erb-Landen und angeſtellten
hochſt-prachtigen Ca mpement bey
Muhlberg, und nachhero wiederum er—
folgten Dreymahligen Reiſen in Poh—
len, und was allda ſowohl, als in Sachſen
vorgefallen.

XXI. Abhandelung. Von Jhro Kon. Maj.
letztern Abreiſe nacher Pohlen, daſelbſt er
folgtem Abſterben und gehaltenẽ Trauer—

Exequien. Von des hochſt:ſeeligen Ko
nigs Leibes-und Gemuths-Beſchaf—
fenheit, auch Deßen prachtiger Hoffhal
tung, ſowohlerzeigter unermudeten Sorg

falt vor den Wohlſtand ſeiner Lander
und Unterthanen.

Wie nun alle dieſe gemachten VIl. Haupt
Cheile und darinnen befindliche XRl. Abhande—

lungen dergeſtalt verhoffentlich abgefaſſet ſeyn ſol—
len, daß ein jeder Leſer daraus ſogleich, ohne der
Zeit-Rechnung einen mercklichen Abbruch zu
thun, einen zuſammen hangenden Begriff von
jeder hieher gehorigen Sache und deren Erfolg ha
ben und bekommen kan: Alſo bin ich entſchloßen,

da
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23 22 AnpAgæ  ggfecne gottliche Gute mir Leben und Kraffte ver

leihet, jeden Haupt-Theil beſonders dem Drucke
zu ubergeben und an das Licht zu ſtellen, geſtalt

 ſ-

ſte Approbation von ietzo glor-wurdigſt regieren
der Konigl. Majeſtat, als Dero ein jeder Haupt
Theil unmittelbar zur Centur eingegeben werden
muß, bald erfolget, binnen Drey Jahren gewiß
zu Stande gebracht ſeyn wird. Man iſt ubri—
gens noch geſonnen, wenn jemand von denen Her
ren Buch-Handlern Beliebung hat, den Verlag
davon zu ubernehmen, deshalber mit Jhn ein bil
liges Vernehmen zu treffen, und das benothigte
zuverabreden, außer dem hat man ſchon Ver—
anſtaltung getroffen, den Druck ſelbſt zu beſorgen

und darauf prænumerationes anzunehmen, auch
nur ſoviel kxemplaria, als Prænumeramten ſich

finden, drucken zu laſſen, wovon denn be-
durffenden Falles mehrere Nach

richt gegeben werden wird.

as )o(50 2
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